
fair anreisen 
 
Die Anreise mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
senkt nicht nur den Benzinverbrauch 
sondern erspart auch eventuelle Überlegun-
gen zur Promillegrenze. 
 
Tipps 

□ Einladung mit Anreiseplan 
□ Beschreibung der Erreichbarkeit  

               mit öffentlichen Verkehrsmitteln 
□ Angebot eines Shuttledienstes zu  
   Bahn und Bus 
□ Vermittlung von Fahrgemein- 
   schaften 

 
 

fair teilen 
 
Spenden sammeln für ein ausgewähltes 
soziales Projekt ist eine gute Alternative zu 
Gastgeschenken. 
 
Tipps 

□ Aufstellen einer Spenden-Box 
□ Auflegen von Informationen über  
   das Projekt  

 
Informationen über unterstützenswerte soziale 
Projekte erhalten Sie unter anderem bei: 
►Südwind Agentur, Laudongasse 40, 1080 
Wien, Tel.: 01/ 405 55 15/ 312 
www.suedwind-agentur.at 
►Horizont 3000, Wohllebengasse 12-14, 1040 
Wien, Tel.: 01/ 50 30 003, www.horizont3000.at 
►amnesty international Österreich 
Moeringgasse 10/1, 1150 Wien,Tel.:01/ 78008-0 
www.amnesty.at 
 

fair benutzen & beschmutzen 
 
Schmutz, der gar nicht erst in die Wohnung 
hineingetragen wird, sondern an Fußab-
streifern im Eingangsbereich hängenbleibt, 
muss nicht entfernt werden. Was am Ende 
doch gereinigt werden muss, wird mit 
Microfasertüchern oder umweltschonenden 
Reinigungsmitteln blitzblank. 
 
Tipps 

□ Schmutzschleusen im Eingangs- 
   bereich einrichten: Fußabstreifer,  
   Abstreifmatten, alte Teppiche  
□ Mistkübel deutlich sichtbar  
   aufstellen 
□ Mistkübel deutlich nach  
   Müllkategorien kennzeichnen 
□ ökologische Reinigungsmittel  
   verwenden 

 
►Eine Liste umweltverträglicher Putzmittel 
bietet der „Einkaufsführer umweltschonende 
Wasch- und Reinigungsmittel“. Kostenlose 
Bestellung bei “die umweltberatung“ Service. 
 
 
 
 
 
 
Information zu Umweltthemen erhalten Sie 
bei “die umweltberatung“ Service 
 

Tel.: 01/ 803 32 32 
www.umweltberatung.at 

 
Für d. Inhalt verantwortlich: Mag. Ulrike Zimmermann, “die umweltberatung“, 
Kompetenz-Zentrum Lebensmittel & Konsum, Hietzinger Kai 5/7, 1130 Wien,  
Dezember 2002 
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fair essen und trinken  
 
Sozial fairer Handel garantiert den Produ-
zentInnen in der sogenannten 3. Welt faire 
Entlohnung deutlich über dem niedrigen 
Weltmarktniveau. Produkte aus fairem 
Handel tragen das FAIRTRADE Zeichen 
und werden in einem der mehr als 60 
Weltläden in Österreich, in Bioläden und in 
Supermärkten verkauft. FAIRTRADE fördert 
auch gezielt die Erzeugung ökologischer 
Produkte. 
Ökologisch fair sind Lebensmittel aus bio-
logischem Anbau und regionale Produkte. 
Die biologische Anbaumethode setzt etwa 
60% weniger des Treibhausgases CO2 frei 
als die konventionelle. Saisonprodukte aus 
der Region statt aus Übersee vermeiden 
Energieverbrauch durch lange Transport-
wege. 
 
Tipps 

Bevorzugen Sie 
□ Regionale Produkte 
□ Saisonprodukte  
□ Lebensmittel aus kontrolliert  

       biologischem Anbau 
□ fair produzierte und gehandelte  

       Lebensmittel 
 
►Liste der Weltläden in Österreich (EZA, Eine-
Welt-Handel) erhalten Sie beim Dachverband 
ARGE Weltläden Tel.: 0699/ 10059097 
arge.weltlaeden.marketing@salzburg.co.at 
www.weltlaeden.at 
►Informationen zum FAIRTRADE Zeichen 
FAIRTRADE, Wohllebengasse 12-14/7, 1040-
Wien Tel.: 01/ 533 09 56, Hotline: Tel.: 0810/ 
500 770, office@fairtrade.at, www.fairtrade.at 

►“die umweltberatung“ sendet kostenlos den 
Saisonkalender für heimisches Obst und 
Gemüse zu. Er zeigt auf einen Blick, wann bei 
uns welche Produkte reif und frisch sind.  
►Adressen und Informationen zu Einkauf, 
Zustellung, Catering und Kennzeichnung von 
Bio-Lebensmitteln in und um Wien finden Sie in 
der Broschüre „BIO einkaufen und erleben“ - 
kostenlos zu bestellen unter Tel.: 01/ 803 32 32 
“die umweltberatung“ Service. 
 
 

fair dekorieren  
 
Dekoration kann sich nach dem Fest in 
schlecht abbaubaren Müll verwandeln, der 
die Umwelt belastet.  
Für Blumenschmuck gibt es die Möglichkeit,  
fair produzierte und gehandelte Blumen zu 
kaufen. Außerdem kann Pflanzenschmuck 
saisonal ausgewählt werden und so Trans-
portenergie einsparen.  
 
Tipps 

Ausgangsmaterialien für Dekoration    
und Geschenkverpackungen 
□ weiterverwendbar 
□ recyclebar  
□ abbaubar 
□ ohne Energieverbrauch 

 
Blumenschmuck 
□ aus fairer Produktion (FIAN) 
□ aus regionaler Produktion 
□ passend zur Jahreszeit 

 
►Blumen aus menschen- und umwelt-
freundlicher Produktion tragen das FLP-Zeichen 
der Initiative FIAN. 
http://www.fian.de/blumen 
 

fair Geschirr benutzen 
 
Mehrfach benutzen statt wegwerfen spart 
Geld und vermeidet Müll. 
 
Tipps 

□ eigenes & geborgtes Geschirr  
□ eigenes & geborgtes Besteck 
□ Pfandflaschen 
□ Pfandsystem für Geschirr  

 
►Im „Wiener Verleihführer“ der MA 48 finden 
Sie Verleihbetriebe für Partyzubehör wie 
Geschirr, Geschirrspüler, Stühle, Partyzelte und 
vieles mehr. Zu bestellen beim Misttelefon der 
MA 48 Tel.: 01/ 546 48 - 0 
►Informationen zum Geschirrmobil der MA 48 
(Wohnwagenanhänger mit Geschirrspüler und 
Geschirr – inkl. Personal) erhalten Sie unter  
Tel.:  01/ 58 817-96075 oder -96076  
 
 

fair feiern mit Eltern 
 
Ein paar Grundvoraussetzungen kann man 
recht einfach erfüllen um Eltern mit Kindern 
die Teilnahme an Festen zu erleichtern. 
 
Tipps 

Bieten Sie 
□ rauchfreie Zone 
□ Raum für Kinder 
□ Spielmöglichkeit für Kinder 
□ ruhigen Raum zum Schlafen            
   oder Stillen 
□ kindersichere Dekoration 

  


